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Postulat 2011/8 

Kantonsinteressen in der axpo durchsetzen 

"Der Regierungsrat setzt sich im Rahmen seines Mandates im Axpo-Verwaltungsrat 

dafür ein, dass sich die Axpo von der Strategie verabschiedet, neue AKWs bauen zu 

wollen und das Rahmenbewilligungsgesuch für ein neues AKW zurückzieht. Gleichzei­

tig setzt sich der Regierungsrat dafür ein, dass die Axpo ihr Engagement bezüglich 

ökologischer Stromerzeugung im In- und Ausland verstärkt." 


Begründung: 

Nach den Ereignissen von Tschernobyl und Fukushima wird deutlich, dass die Kern­

energie keine taugliche Lösung darstellt, um unseren Energiehunger zu stillen . Die 

Beherrschbarkeit dieser Technik zur Stromerzeugung ist nicht in genügendem Aus­

mass gegeben. Das Risiko für Mensch und Natur ist zu hoch. 

Es drängt sich somit ein Strategiewechsel in der Energieversorgung auf: Die Wende 

zur nachhaltigen Stromproduktion muss so rasch als möglich eingeleitet werden. 

Grosskonzerne müssen dabei ihre Verantwortung für eine nachhaltige Stromerzeu­

gung wahrnehmen und zukunftsgerichtete Projekte vorantreiben. Die Kantone sind 

Eigentümer der Axpo und können deren strategische Ausrichtung bestimmen. Einige 

Kantonsregierungen haben bereits signalisiert, so auch der Schaffhauser Regierungs­

rat, da~ ein Ausstieg aus der Atomenergie nötig sei und auf die ökologische Stro.­
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